
  

 

26.09.2018 08:45 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.9647 0.9647 ���� 

Gasoil (Heizöl) $/to 713.75 687.75 ���� 

Rohöl (Brent) $/Fass 81.80 79.20 ���� 

Rheinfracht CHF/to 100.00 90.00 ���� 

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) + 2.9 + 1.2 

Destillate (Mio Fass) - 0.9 + 1.5 

Benzin (Mio Fass) + 0.9 - 1.5 

MARKTBERICHT          WOCHE 39 

AKTUELLE KURSE 

Detaillierte Charts 
(z.T. in Realtime) 
finden Sie auf 
unserer Webseite 
unter 
Marktinformationen/
Preisentwicklung. 

MARKTKOMMENTAR 

• Heute werden die Heizölpreise rund Fr. 0.50 pro 100 Liter höher als gestern Vormittag 
erwartet. Seit dem letzten Marktbericht liegen wir rund Fr. 3.00 pro 100 Liter höher. Die saisonale 
Nachfrage nach Heizöl hat trotz relativ hoher Preise angezogen. 
 

• Verschiedene grosse Marktteilnehmer korrigierten diese Woche die Markterwartung nach oben 
und rechnen bis Ende Jahr mit steigenden Preisen. Die Erwartungen für die Rohölsorte Brent 
liegen zwischen US$ 90 – 100 pro Fass (aktuell ca. US$ 81.80). Mittlerweile bewegen sich die 
Rohölpreise auf einem Vierjahreshoch. Allerdings geht auch dieser Krug nur so lange zum 
Brunnen bis er bricht. 
 

• Am Wochenende haben die OPEC und Russland entschieden, die Rohölförderung vorläufig 
nicht zu erhöhen. Aufgrund des Handelsstreits der USA mit China gehen Experten von einem 
sich verlangsamenden Wirtschaftswachstum und einer geringeren Nachfrage aus, sodass eine 
Ausweitung der Rohölförderung nicht nötig sei.  
 

• Die US Regierung versucht weiterhin, die Reihen derer zu schliessen, welche den Ölbezug aus 
dem Iran beenden sollen. Da schon bald Kongresswahlen in den USA stattfinden, will die US 
Regierung auf der anderen Seite vermeiden, dass die Ölpreise zu stark steigen und motiviert 
sowohl die OPEC als auch Russland, die Mengen zu erhöhen. 

 
• Zu den Rheinfrachtkosten gilt weiterhin: sehr fest, Entspannung nicht in Sicht.  

 

US ÖLBESTÄNDE 

Quelle: API 

Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir 

auch zwischendurch einen Bericht versenden. 

Über ein Feedback freuen wir uns. 

 


